
Beispiel 1:

Beispiel 2:

Beim Skifahren in Österreich stürzen Sie schwer und ein 

Rettungshubschrauber kommt zum Einsatz. Auch die Kosten eines 

Rettungshubschraubers übernimmt hier die Unfallversicherung. 

Such-, Bergungs- und 

Rettungskosten

Welche Leistungen können in der privaten Unfallversicherung versichert werden?

Genesungsgeld für jeden Tag im Krankenhaus wird das vereinbarte Tagegeld gezahlt

Unfallrente ab einem Invaliditätsgrad von 50% wird die vereinbarte Rente gezahlt

falls diese Kosten durch einen Unfall anfallen, werden die Kosten übernommen. In 

den meisten dieser Fälle übernimmt die gesetzliche Krankenversicherung diese 

Kosten gar nicht oder nur teilweise. 

Krankenhaustagegeld für jeden Tag im Krankenhaus wird das vereinbarte Tagegeld gezahlt

verbesserte 

Gliedertaxe

durch die Vereinbarung der verbesserten Gliedertaxe werden höhere Leistungen 

erbracht. Es ist ein riesiger Unterschied, ob Sie die Standard Gliedertaxe in Ihrem 

Vertrag vereinbart haben oder eine verbesserte Gliedertaxe. Beispiel: Der Verlust des 

kleinen Fingers verursacht eine Invalidität von 5% oder im besten Fall 20%. Diese 

extrem starken Unterschiede wirken sich auch erheblich auf die Prämie aus.

Die Unterschiede im Bereich Invalidität, Progression und Gliedertaxe sind für die meisten Verbraucher kaum zu 

vergleichen. Die Unterschiede bleiben auch bei den Vergleichsrechnern unberücksichtigt.

Sie wandern im Gebirge und verletzen sich durch einen Sturz. In der 

Folge müssen Sie gesucht und aufwendig geborgen werden. 

Tod 
verunglückt die versicherte Person durch einen Unfall tödlich, wird die vereinbarte 

Versicherungssumme an die Bezugsberechtigten ausbezahlt.

Invalidität

die wichtigste Absicherung in der Unfallversicherung. Erleidet die versicherte Person 

durch einen Unfall einen Dauerschaden, so wird entsprechend der Gliedertaxe eine 

einmalig Kapitalzahlung erbracht. Diese Kapitalzahlung sollte bei 100% Invalidität 

mindestens das 12-fache des Bruttoeinkommens betragen. Die Versicherungssumme 

sollte mindestens 100.000,00 € betragen. Diese wird durch die Progression noch 

erhöht.

Progression

die Progression erhöht die Auszahlung der vereinbarten Invaliditätssumme. Bei einer 

Progression von 500% verfünffacht sich die vereinbarte Summe bei einer 100 

prozentigen Invalidität. Es gibt verschiedene Arten von Progressionen wie 225%, 

300%, 500% oder 1.000%. Bei allen vereinbarten Progressionen greift die 

Vereinbarung ab einem Invaliditätsgrad von 25% und mehr. Ein wichtiger Punkt ist 

auch der Aufbau der Progressionsstaffel.  Für einen Vergleich müssen auch 

Berechnungen für eine Invalidität von 40%, 60% und 80% harangezogen werden. 

Eine Progression mit 1.000% bringt nichts, wenn Sie bei 89% Invalidität nur 89% der 

Summe bekommen und bei 90% erhöht sich die Summe auf 900%.



Kosmetische Operationen

Erstattet werden die  Kosten, die für eine kosmetische Operation wegen eines 

Unfalls anfallen. Beispiel: Durch einen Sturz erleiden Sie einen Kieferbruch und 

verlieren mehrere Zähne. Die Kosten für den Zahnersatz werden über diesen 

Baustein bezahlt.

weitere kostenpflichtige Bausteine

Schmerzensgeld

Gipsgeld

Dieser Baustein ist nur dann zu empfehlen, wenn Sie tatsächlich niemanden haben, 

der sich bei einer schweren Verletzung (z. B.: beide Arme oder Beine in Gips) um Sie 

kümmert. Hierzu gehören Leistungen wie Einkaufen, Wäsche waschen, Wohnung 

reinigen, Essen bringen, etc. 

Knochenbruchgeld

viele Versicherer bieten  weitere überflüssige Leistungen an, die meistens nur viel Geld kosten. Hierzu gehören:

Assistance Leistungen


